
D i e l i t e r a r i s c h e n Ve r l a g e F r a n k f u r t s p r ä s e n t i e r e n :

Eintritt frei!

O R T S W E C H S E L

DER
LANGE TAG

DER
BÜCHER

Zum 11. Mal

Sonntag , 30 . März 2014 , im Haus am Dom von 11 bis 21 Uhr



11.15 Uhr
STROEMFELD VERLAG

Vorstellung der neuen
Basler Nietzsche-Ausgabe
durch den Herausgeber
David Marc Hoffmann

Kürzlich erschienen die ersten beiden Bände einer
neuen Nietzsche-Ausgabe: Friedrich Nietzsche,
Werke, Basler Ausgabe. Ausgabe letzter Hand.
Warum eine solche Ausgabe? Nach mehr als
einem Jahrhundert Nietzsche-Edition gibt es keine
Werkausgabe Nietzsches, die diesen Anspruch
konsequent einlöste, und das bei einem Autor,
der einen dezidiert strengen Werkbegriff hatte
und dem die definitive Gestalt seines Werkes:
das Buch über alles ging. Die Basler Nietzsche-
Ausgabe hat den Vorzug, einem klaren und
eindeutigen editorischen Prinzip zu folgen und
den Lesern, die eine philologisch einwandfreie,
zuverlässige, aber nicht mit den Varianten und
Textstufen eines kritischen Apparats beschwerte
Nietzsche-Ausgabe wollen, diese mit den Fassun-
gen letzter Hand zu bieten.
Moderation: Harry Oberländer
(Hessisches Literaturforum)

11.00 Uhr

Kurze Einführung ins Programm von
Florian Koch, dem Organisator des
Lese-Marathons.

Die Lesungen sind organisiert im Zusammen-
spiel mit den Literaturveranstaltern der Stadt
Frankfurt, die auch die Moderationen
übernehmen.

Während des ganzen Tages:
Lesecafé – Lektüre aus den Verlags-
produktionen sowie Speisen und
Getränke im Foyer des Hauses am Dom.

Großer Büchertisch mit Titeln aller
beteiligten Verlage vor dem großen Saal.

Im Rahmen des konzertierten Lesetages
wird der beliebte Frankfurter Bouquinisten-
Büchermarkt zum 6. Mal abgehalten.

Schirmherr des Langen Tages der Bücher:
Oberbürgermeister Peter Feldmann.

12.00 Uhr
WEISSBOOKS.W

Bernd Hontschik stellt im
Gespräch mit Daniel Cohn-
Bendit sein neues Buch
Hippokrates for sale vor

Bernd Hontschik, geboren 1952 in Graz, ist
Chirurg in Frankfurt. Er hat sich als Arzt,
Kolumnist, Autor und Herausgeber der
Taschenbuchreihe „MedizinHuman“ einen
Namen gemacht. Sein neues Buch, „Hippokra-
tes for sale“, warnt vor der schleichenden
Zerstörung des solidarischen Gesundheits-
wesens, die den Patienten oft als „Störfaktor“
sieht. Der Frankfurter Arzt streitet vehement
gegen alle Versuche, unser Gesundheitssystem
dem Diktat der „Wirtschaftlichkeit“ zu unter-
werfen. Gemeinsam mit dem Urgestein der
Grünen und Europa-Politiker Daniel Cohn-
Bendit als Gesprächspartner stellt Hontschik
„Hippokrates for sale“ vor.

Moderation: Daniel Cohn-Bendit
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13.00 Uhr
SOCIETÄTS VERLAG

Udo Scheu präsentiert
seinen Krimi Kains Tattoo

Udo Scheu, ehemaliger Leiter
der Staatsanwaltschaft

Frankfurt und früherer Präsident der Hessischen
Landespolizei, entführt die Leser auch in seinem
neuen Krimi Kains Tattoo wieder an Frankfur-
ter Tatorte. Zwischen Liebieghaus, Schwanheim
und Friedrich-Stoltze-Platz verstrickt er uns Seite
für Seite tiefer in die Unter- und Nebenwelten
der Mainmetropole, stets begleitet durch die
Beobachtungsgabe und feinsinnige Ironie des
jahrzehntelangen Ermittlungsprofis. Udo Scheu,
geboren 1945 in Berlin, studierte Jura in Frank-
furt am Main und Gießen. Während der Studien-
zeit war er mehrere Jahre als Musiker in einer
Beat-Band, als Bauarbeiter und als Reiseleiter
eines weltweit agierenden Touristik-Unterneh-
mens tätig.

Moderation: Hans Sarkowicz (hr2-kultur)

15.00 Uhr
VERLAG DER AUTOREN

Edgar M. Böhlke liest aus
Redner rund um die Uhr
von Gert Jonke

Die hier miteinander oder ge-
geneinander reden, sind ein Mund und dessen
Besitzer, und da sich gelegentlich ein Zuhörer
aus dem Off einmischt, sind es vielleicht drei
oder am Ende doch nur einer, der hier redet,
rund um die Uhr. Es ist wie ein Widerstreit des
Wollens und Möchtens gegen das Dürfen und
Müssen. Es ist das Suchen nach den richtigen
Wörtern, das immer mal wieder mit dem Finden
der falschen belohnt wird. Gert Jonke, der
„Unterwanderungskünstler“ und „wachste
aller Träumer“, prägte die österreichische
Gegenwartsliteratur wie wenige andere.
Edgar M. Böhlke trägt aus seinem Redner rund
um die Uhr vor, freilich begrenzt auf die
Stunde Lesezeit. Der Text erscheint im Frühjahr
in dem Band MonoDramen, ausgewählt und
herausgegeben von Karlheinz Braun.

Moderation: Annette Reschke
(Verlag der Autoren)

14.00 Uhr
B3 VERLAG

Jakob Stein stellt seinen
Krimi Um jeden Preis vor

In Nieder-Erlenbach, einem
Vorort Frankfurts, ist die

nächste Filiale der Discountkette „BILLI“ ent-
standen. In der Nacht vor der Eröffnung werden
die Außenwände des Gebäudes mit Parolen
besprüht – zwei der Mitarbeiterinnen im Inne-
ren tot aufgefunden – heimtückisch ermordet.
Handelt es sich um Erpressung des multinatio-
nalen Konzerns oder etwa um eine Beziehungs-
tat? Hauptkommissar Martin Schwaner und
sein Team gehen den unterschiedlichen Spuren
nach und decken dabei die vielfältigen Ver-
flechtungen aus Politik, Wirtschaft sowie den
egoistischen Interessen Einzelner auf. Der zweite
Krimi Jakob Steins spielt vor dem Hintergrund
des extremen Strukturwandels im Handel.
Diese Veränderungen stellen nicht nur die Fort-
dauer althergebrachter Märkte in Frage, sondern
sie greifen auch in die soziale Struktur einer
Stadt oder Gemeinde ein – mit fatalen Folgen.

Moderation: Petra Kirchhoff
(Frankfurter Allgemeine Zeitung)



17.00 Uhr
DIELMANN – VERLAG

Ernst Kretschmer liest
Christian Morgenstern:
Ein Wanderleben in
Wort und Bild

Morgen vor 100 Jahren starb Christian
Morgenstern, nämlich am 31. März 1914.
Ernst Kretschmer ist nicht nur einer der
Mit-Herausgeber der Morgenstern-
Gesamtausgabe, sondern auch ein fabulier-
lustiger Erzähler, als der er am Langen Tag
der Bücher 2011 seinen unterhaltsamen
Roman-Debüt LKW vorstellte. Nun liest
Kretschmer, der im Land der blühenden
Zitronen hoch überm Lago Maggiore lebt
und schreibt und in Modena Literaturwissen-
schaften lehrt, aus seinem Band Christian
Morgenstern: Ein Wanderleben in Wort und
Bild und zeigt dazu die Bilder dieses kurzen,
unruhigen Schriftstellerlebens, das uns so
humorvolle Gedichte hinterlassen hat.

Moderation: Axel Dielmann (Verleger)

16.00 Uhr
MICHASON & MAY

Von wegen nichts als
Hochhäuser und
grüne Sauce!
Frankfurt Walking

… eine literarische Reise hin
zu den Menschen, die die
Stadt mit Leben füllen.

Peter Koebel, Jannis Plastargias und Sophie
von Maltzahn lesen aus dem neuesten Band
der Reihe City Walking* und blicken dabei
hinter die Fassaden der vielseitigen Metropole
am Main. Sie treffen auf swingende Banker,
kampflustige Radler, Himbeerbonbonlutscher ...

Ob alteingesessen, neuzugezogen oder Offen-
bacher: ein Muss für jeden, der Frankfurt
erlesen will.

Moderation: Sven-André Dreyer
(„Lesen in der Klause“, Düsseldorf)

18.00 Uhr
FRANKFURTER
VERLAGSANSTALT

Heike Kühn liest aus
ihrem literarischen Debüt
Schlangentöchter

Deutschland in den 1960er Jahren: Hartmut
Alles ist Reptilienpfleger im Frankfurter Zoo.
Als er erfährt, dass ihm seine Frau eine Tochter
geboren hat, hält er gerade eine Grubenotter in
den Händen, die seine Unaufmerksamkeit
nutzt und ihn lebensbedrohlich beißt. Zur
gleichen Zeit wird seiner Frau Milla im Kran-
kenhaus eröffnet, dass ihr Baby mit einem
schwarz-rot-goldenen Schlangenschwanz zur
Welt gekommen ist. Nur eine Laune der
Natur? Heike Kühn erzählt die Geschichte des
ungewöhnlichen Mädchens Tonie und ihrer
Familie und stellt zugleich die Frage nach dem
Verlust der Unschuld und dem Kriegstrauma
einer ganzen Generation.

Moderation: Alf Mentzer (hr2-kultur)
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20.00 Uhr
EDITION BÜCHERGILDE

Aufgeklärte Märchen von
Peter Rühmkorf, vorge-
tragen von Jochen Nix

In Der Hüter des Misthaufens
erzählt Peter Rühmkorf
(1929-2008) dreizehn aufge-

klärte Märchen, die scharfsinnig, kritisch und
humorvoll einen anderen Blick auf unsere Zeit
werfen. Rotkäppchen agiert als freches Mäd-
chen, das den Wolf verführen will, und eine
Elfe verhindert eine atomare Katastrophe.
Der subversive Sprachvirtuose Peter Rühmkorf
verbindet hier Brillanz mit Anleihen bei der
Poesie der Volksmärchen. Rühmkorf gilt als
einer der bedeutendsten deutschen Lyriker,
Essayisten und Polemiker. Seine aufgeklärten
Märchen machen ihn unsterblich. Jens Bonnke
hebt die Doppeldeutigkeiten der Geschichten
mit seinen Illustrationen gekonnt hervor.

Moderation: Michael Hohmann (Romanfabrik)

Impressum:
Der Lange Tag der Bücher ist eine
Gemeinschaftsveranstaltung der
literarischen Publikumsverlage
Frankfurts und dem Haus am Dom.
In Zusammenarbeit mit den
literarischen Institutionen der Stadt
und dem Verein Literaturbetrieb e.V.
Gefördert vom Kulturamt der Stadt
Frankfurt und dem Börsenverein
des Deutschen Buchhandels –
Landesverband Hessen, Rheinland-
Pfalz, Saarland e.V.

Organisation und Koordination für
die Verlage:
Florian Koch, Tel. 069 21 99 81 65
Organisation und Koordination für
das Haus am Dom:
Lisa Strassberger,
Tel. 069 800 8718-408

Gestaltung: Bayerl & Ost, Frankfurt
Fotonachweise über die Bildarchive
der Verlage

www.kultur-frankfurt.de
(da unter Freie Literaturveranstalter)

www.hausamdom-frankfurt.de

19.00 Uhr
S. FISCHER VERLAG

Wolfgang Herles präsen-
tiert Susanna im Bade

Hans Achberg ist süchtig
nach Schönheit. Als Kunst-

sammler hat er sich auf Bilder spezialisiert,
die schöne Frauen zeigen. Als er auf die
Kunstagentin Susan Palmer trifft, ist es um
ihn geschehen. Aber Achberg hat Probleme.
Erstens zeigt sich Susan eher unzugänglich,
zweitens behauptet eine Erpresserin, von
Achbergs unversteuertem Geld in Liechten-
stein zu wissen. Als zwei seiner Freunde,
ebenfalls mit Kontakten zu Susan und Schwarz-
geld in der Schweiz, zu Tode kommen, muss
Achberg eine Entscheidung treffen. Wolf-
gang Herles war über zehn Jahre Redaktions-
leiter und Moderator des ZDF-Kulturmagazins
aspekte und macht heute die ZDF-Büchersen-
dung Das blaue Sofa. Zuletzt erschien sein
Roman Die Dirigentin.

Moderation: Sonja Vandenrath
(Literaturbeauftragte im Kulturamt Frankfurt)



Förderer: In Kooperation | Medienpartner:

Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main – www.hausamdom-frankfurt.de

Langer Tag der Bücher im Netz: www.kultur-frankfurt.de (da unter Freie Literaturveranstalter)

U-Bahn U4, U5: Haltestelle Dom / Römer oder Straßenbahn 11 und 12: Haltestelle Römer / Paulskirche
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